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Der Kirchgemeinderat der katholischen Kirchgemeinde Kreuzlingen-Emmishofen 

beschliesst, gestützt auf § 19 KGG, folgendes Reglement: 

 

 Zweck 

 Das Legat Bernhard Schmid der katholischen Kirchgemeinde Kreuzlingen-

Emmishofen, im weiteren Bernhardusfonds genannt, bezweckt: 

a. Die finanzielle Unterstützung für die Ausbildung „junger Leute beiderlei 

Geschlechts“ aus der katholischen Kirchgemeinde Kreuzlingen-

Emmishofen. 

b. Diese finanzielle Unterstützung soll „besonders“ für die Ausbildungen in 

kirchlichen Berufen dienen.  

 Es besteht ein ausführliches Testament, welches als Anhang aufgeführt 

wird. 

 

 Fondsmittel 

 Der Bernhardusfonds wird geäufnet durch: 

a. Zuwendungen, Schenkungen, Legate und Zinsen. 

b. Das Vermögen wird zum aktuellen Zinssatz, welcher der Kirchgemeinde 

durch ihre Finanz- und Vermögensanlagen zur Verfügung steht, 

verzinst.  

 

 Zuständigkeit 

 Der Kirchgemeinderat der katholischen Kirchgemeinde Kreuzlingen-

Emmishofen ist für den Bernhardusfonds, dessen Bestimmungen und für 

die Aufsicht über diesen Fonds verantwortlich. 

 

 Verwaltung 

 Der Bernhardusfonds wird als Sonderrechnung in der Jahresrechnung der 

katholischen Kirchgemeinde Kreuzlingen-Emmishofen geführt. 

 Die Verwaltung der katholischen Kirchgemeinde Kreuzlingen-Emmishofen 

ist für die ordnungsgemässe Rechnungsführung verantwortlich, erstellt 

nötige Verträge und beauftragt Zahlungen entsprechend den 

Ausführungsbestimmungen dieses Reglements.  

 Die Verwaltung hat dem Kirchgemeinderat der katholischen Kirchgemeinde 

Kreuzlingen-Emmishofen jährlich eine Abrechnung sowie eine Übersicht 

über die aktuelle Situation und die Entwicklungen zu präsentieren.  
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 Verwendung 

 Zur Ausbildung junger Leute beiderlei Geschlechts. 

a. Die Ausbildung für Berufe in kirchlichen Bereichen wird besonders    

unterstützt und soll primär gefördert werden.  

 Der Antragsteller bzw. die Antragstellerin müssen der katholischen 

Kirchgemeinde Kreuzlingen-Emmishofen angehören und einen Bezug zur 

Kirche haben.  

 Über die Höhe und die Bewilligung der Unterstützung entscheidet der 

Kirchgemeinderat der katholischen Kirchgemeinde Kreuzlingen-

Emmishofen. 

 

 Verfahren 

 Gesuche um Beiträge sind schriftlich an den Kirchgemeinderat der  

katholischen Kirchgemeinde Kreuzlingen-Emmishofen zu richten.  

 Beizulegen sind: 

a. Übersicht über die Ausbildungskosten (Schulgeld, Lehrmittel, Kost und 

Logis, Verkehrskosten, diverse Auslagen) 

b. Veranlagungsprotokoll der Staats- und Gemeindesteuern des 

Gesuchstellers / der Gesuchstellerin (oder der Erziehungsberechtigten) 

oder Jahreslohnausweis 

c. Studien-, Lehr-, Aus- oder Weiterbildungsbestätigung 

d. Kopie Kontaktkarte Bank oder Post 

e. Kopie des Sozialversicherungsausweises 

 

 Auflösung 

 Die Auflösung erfolgt, wenn die finanziellen Mittel des Bernhardusfonds 

aufgebraucht sind oder nicht mehr für den Sinn und Zweck dieses Fonds 

eingesetzt werden können. 

 

 

 

Das Reglement des Bernhardusfonds der katholischen Kirchgemeinde Kreuzlingen-

Emmishofen ist vom Kirchgemeinderat mit Beschluss vom 20. März 2018 bewilligt und 

am 20. April 2022 überarbeitet und genehmigt worden. Das Reglement des 

Bernhardusfonds wird auf den 1. August 2022 in Kraft gesetzt. 

 

 

 

Anhang 

- Testament_Pfarrer Bernhard Schmid 
























	Reglement_Bernhardusfonds_20042022.pdf
	Anhang 1_Bernhardusfonds_Testament_Pfarrer Bernhard Schmid.pdf

